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Simmering erhaelt ein neues wohnzentrum
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verstaerkung fuer feuerwehr in Liesing

utl . ; zehn millionen fuer umbau zur hauptfeuerwache

=*+ + + ■+

2 +++wien , 18 . 10 . ( rk - Lokal ) noch rascher und besser als bisher soll

die feuerwehr in Liesing ihre einsaetze durchfuehren koennen:

» » da sich der 23 . bezirk innerhaLb kurzer zeit zu einem dichtver¬

bauten Industrie - und Wohnbezirk entwickeLt hat , soLL nun auch die

feuerwache Liesing ausgebaut werden , um weiterhin beste einsatz-

moegLichkeiten zu besitzen » * , betonte stadtrat peter

schieder dazu gegenueber der ’ » rathauskorrespondenz * ’ . +++

war die wache in der siebenhirtenstrasse bisher eine sogenannte

zugswache - in diesen wachen sind je zwei Loeschgruppen mit

insgesamt zwoeLf mann stationiert - so wird sie nun zu einer

hauptfeuerwache mit drei Loeschgruppen ausgebaut , auf der haupt-

feuerwache Liesing werden ausserdem sonderfahrzeuge stationiert

werden.
die kosten fuer den umbau werden rund zehn miLLionen be¬

tragen . eine erste baurate wurde vom gemeinderatsausschuss umweLt

und freizeit genehmigt.

zwtL . : auch auf der donau besser unterwegs
zur besseren bekaempfung von braenden auf schiffen oder im

hafenbereich , aber auch zur erweiterung der moegLichkeiten bei

oet - und schadstoffeinsaetzen erhaeLt die wiener feuerwehr nun

zwei neue bootsanLegesteLLen im donaubereichs ansteLLe des bis¬

herigen bootspLatzes im Winterhafen werden sich die oeLwehrboote

der feuerwehr in Zukunft bei den neuen bootsanLiegepLaetzen im

freudenauer sowie im kucheLauer hafen befinden , die gesamtkosten
fuer die errichtung der LiegepLaetze - 1,3 miLLionen - wurden

vom zustaendigen gemeinderatsausschuss genehmigt.
die wiener feuerwehr wird ausserdem um rund 5,6 miLLionen

schiLLing einen weiteren oeLeinsatzcontainer sowie zusaetzLiche

geraete zur bekaempfung von Verunreinigungen auf der donau kaufen.

( schLuss ) , hs/gg
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Zustimmung zur a 22 — trasse bis kaisermuehlen

»++++

3 +++wien t 18 . 10 . ( rk - kommunal ) zustimmend zur kenntnis nahm

der ptanungsausschuss dienstag den entwurf fuer die kuenftige

trassenfuehrung der a 22 - donauuferautobahn zwischen florldsdorf er

bruecke und knoten kaisermuehlen . sie verlaeuft entlang des

linken hochwasserschutzdammes der donau und zeichnet sich

durch zahlreiche aufwendige Umweltschutzeinrichtungen aus . +++

die kuenftige donauuferautobahn dient neben der Verbindung

der donaubruecke vor allem der besseren erschliessung des

bereichs zwischen donauraum und wiener decken , sie wird in

der läge sein *
verkehr aus dem nordosten Wiens nach westen

abzuleiten * ohne das dichtbebaute Stadtgebiet suedlich der

donau und damit auch die donaubruecken zu beeintraechtigen . sie

wird die bereits heute stark belasteten Strassen * * am hubertusdamm * *

und * » am kaisermuehlendamm » » ersetzen.

um negative umwelteinfluesse zu vermeiden , wird die gesamte

trasse in leicht abgesenkter läge gefuehrt werden , darueber

hinaus sind schallschutzdaemme , mauern mit schallabsorbierenden

krainerwaenden , vor allem aber gruenbruecken zum schütz der

wohn - und er holungsraeume vorgesehen.
mit dem bundesstrassengesetz 1971 wurde die a 22 - donauufer¬

autobahn zwischen dem anschluss der a 21 und korneuburg

festgelegt , nun soll die » » paragraph 4 - Verordnung * * fuer den

bereich floridsdorfer bruecke - knoten kaisermuehlen vom

bautenministerium erlassen werden , in dem den betreffenden

anrainern , auch laendern und gemeinden , ein anhoerungsrecht

zusteht , nachdem innerhalb der sechswoechigen oeffent liehen

auflage von mai bis Juli dieses jahres keine schriftlichen

aeusserungen von bestandnehmern , eigentuemern , Servituts¬

berechtigten , anrainern und sonstigen personen eingebracht und

auch die Interessen der stadt Wien angehoert wurden ( die formelle

Stellungnahme obliegt dem buergermeister ) kann das bautenministerium

nun die realisierung des proje < ts veranlassen . ( Schluss ) and/bs
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ausweitung der Strukturverbesserungsaktion
*++++
5 ++ +wien , 18 . 10 . ( rk - wirtschaft ) der foerderungsrahmen der
wiener strukturverbesserungsaktion wird wegen der regen und
kontinuierlichen inanspruchnahme durch die wiener Wirtschaft
von drei auf vier milliarden Schilling erhoeht . dies beschloss
der gemeinderatsausschuss fuer finanzen und Wirtschaftspolitik
in seiner Sitzung am freitag . die 1976 ins leben gerufene
aktion hat sich als sehr erfolgreich erwiesen : insgesamt
wurden bereits 147 betriebe mit baukostenzuschuessen im gesamt-
ausmass von 180 millionen Schilling gefoerdert beziehungsweise
bauliche investitionen in der hoehe von rund 2,75 milliarden

angeregt , zur zeit liegen foerderungsantraege mit einem
gesamtbauvolumen von rund 1,174 milliarden vor . +++

da zur ausschoepfung des derzeit bestehenden foerderungs-
rahmens von drei milliarden nur noch rund 240 millionen
verfuegbar sind , wurde nunmehr die erhoehung um eine milliarde
beschlossen , die eine weiterfuehrung dieser wichtigen
wirtschaftsfoerderungsaktion gewaehr leistet.

zwtl . : auf Stockung der » » gemeinsamen kreditaktion » *

der finanzausschuss beschloss in seiner Sitzung am freitag
auch die auf Stockung der sogenannten » » ergaenzungsaktion » ’

im rahmen der » » gemeinsamen kreditaktion 1980 » » um eine
million Schilling , um den gleichen betrag erhoeht die
kammer der gewerblichen Wirtschaft ihren anteil an dieser
gemeinsamen aktion , in deren rahmen der wiener Wirtschaft
betriebsmittel - und investitionskredite zur verfuegung gestellt
werden , die kreditnachfrage haelt nach wie vor an , durch die
aufstockung dieser kreditaktion soll die investitionsbereit-
schaft der wiener Wirtschaft weiterhin unterstuetzt werden.
( Schluss ) ger/bs
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